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Zufahrt innerhalb Perimeter

Geschiebebewirtschaftung

über temporäre Transportpisten

Leitwerk (Ufervorschüttung)

Abbruch 3 Betonbuhnen

Absenkung Terrain
auf 420.20

extensiv genutzte Wiese

extensiv genutzte Wiese

extensiv genutzte Wiese

Sumpfwiese
Abtrag ca. 0.50 bis 1.00 m Deckschicht

ca. 30 cm Abtrag Humus
Extensivwiese auf Rohboden mit Gehölzgruppen

ca. 30 cm Abtrag Humus
Extensivwiese auf Rohboden

Flutung Unterführung ab QDim

Freihaltekorridor:
lichter Wald mit Bäumen in Gruppen mit wenig Unterholz
- Bäume; Plenterbewirtschaftung, Wurzelstöcke bleiben im Boden
- Unterholz; dauernd niedrig halten

Gwsp. M ~ 418.60

Grundwasserweiher
Gwsp. M ~ 417.50

Grundwasserweiher
Gwsp. M ~ 417.50

Grundwasserweiher
Gwsp. M ~ 418.00

Grundwasserweiher
Gwsp. M ~ 416.30

Grundwasserweiher
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Reitweg auf best. W
eg

Reitweg auf best. Weg

Absenkung Terrain

1:2

Sicherung MastenFreileitung

Dammböschungen:
Punktuelle, gruppenweise Bestockung mit
standortgerechten Sträuchern und Büschen

Terrainmodellierung:
Bestockung mit Weiden, Erlen, Eschen,
Eichen, Schwarzpappeln

1-1.2
Nr.

Massnahmen Reuss, Reuss km 66.200 - 64.450Damm Schiltwald, Reuss km 66.200 - 64.450
Nr.

1-1.1

Nr.

2-1.2Massnahmen Hasenmatt, Reuss km 65.390 - 64.610

naturnahe Waldbewirtschaftung

Seitenarm
 stä

ndig durch
flosse

n

Blocksatz

überdeckt n=1:2

Um die morphologische Entwicklung (Seitenerosion) zu beschleunigen,
werden die Bäume auf einer Breite von mind. 10 m ab neuem Ufer ausgeholzt.
Auf einer Breite von 5 m ab neuem Ufer werden die Wurzelstöcke entfernt.
Zur ökol. Strukturierung werden vereinzelte Wurzelstöcke belassen.
Mit periodischer Beurteilung unter situativer Berücksichtigung
Flussdynamik / Morphologie.

Überlastfall-Kalibrierung mit fester Dammkrone, L = 200 m

Überlastfall-Kalibrierung mit Kippelementen, L = 250 m

2-1.3

- Initiierung / Gestaltung einer natürlichen Flusslandschaft mit Uferabflachungen,
  neuer Seitenarm, Insel
- Entfernen von 5 Blockbuhnen und best. Uferverbauungen
- Verlegen best. Graben, Erstellen neuer Durchlass
- Verlegen best. Güterweg, b = 3.00 m, Fuss-/ Radweg b = 2.50 m
- Autobahnbrücke Buchrain rechtsufrig, km 64.640 - 64.420: Ersatz der
  best. Ufersicherung mit Blocksteinen durch formwilden Blocksatz, n = 2:3
- Kantonsstrassenbrücke / Fussgängerbrücke rechtsufrig, km 63.840 - 63.600:
  Ufersicherung mit Blocksatz überdeckt, n = 1:2, Fundationstiefe -2.50 m,
  Vorgrundsicherung mit Blockteppich, Fundationstiefe -2.50 m
- Kolkschutz Pfeiler mit Blockteppich Autobahnbrücke / K65 / Fussgängerbrücke
  nach Erfordernis

Nr.

Massnahmen Grossmatt, Reuss km 64.640 - 63.600

Hecke

- Gestaltung Aufweitung / Seitenarm Schiltwald
- Entfernen von 3 Betonbuhnen rechtsufrig
- Absenkung Terrain im Bereich der Unterführung auf Kote 420.20,
  Flutung Unterführung ab Q

Dim
- km 66.278 - 65.725: Ufersicherung mit Blockwurf linksufrig bis unterhalb Auslaufkanal
  ARA Buholz (Schutz GW-Fassung Schiltwald)
- km 64.650 - 64.520: Sicherung Ufer Nebengerinne mit Blockbuhnen, a = 40 m,
  10° gegen Fliessrichtung geneigt (Verbesserung Schwemmholzrückhalt)
- km 64.450: Sicherung Masten Freileitung mit Blockteppich überdeckt
- km 65.490 - 65.400: 3 neue Buhnen linksufrig (Verbesserung Schwemmholzrückhalt)
- Umlegung Gehweg im Bereich Aufweitung / Seitenarm, b = 1.50 m
- neue Radwegzufahrt Damm-Beobachtungen, b = 3.00 m

- Dammneubau mit Höhe ca. 1.20 - max. 2.45 m,
  entlang Schutzzone S2 Schiltwald
- Radweg / Güterweg auf Damm, b = 3.00 m
- Böschungen luftseitig ~ 1:2, wasserseitig ~ 1:3
- Verlegen Reitweg, b = 2.50 m
- km 65.085 - 64.832 Überlastfall-Kalibrierung mit Kippelementen, L = 250 m
- km 64.832 - 64.680 Überlastfall-Kalibrierung mit fester Dammkrone, L = 200 m

- Terrainmodellierung zur Lärmminderung mit Feinsedimenten
- Entfernen von 3 Betonbuhnen rechtsufrig
- Ober- und Unterboden im Abstand von 15 m ab Autobahn
  gesondert Zwischendeponieren und am Ort des Aushubes wiederanlegen
- Extensivwiese mit Gehölzgruppen
- Sumpfwiese mit Abtrag 0.50 bis 1.00 m Deckschicht
- km 65.380 - 65.300: 3 neue Blockbuhnen rechtsufrig (Verbesserung Schwemmholzrückhalt)

Terrainmodellierung zur Lärmminderung mit Feinsedimenten

Aussichtsplattform:
- Aussichtsplattform
- Sitzgelegenheit / Rastplatz
- Informationstafel

Erosionsschutz Böschung
begrünt mit Hochstaudenflur

Kies-/ Sandufer

Zufahrt in
nerhalb Perimeter

Geschiebebewirtschaftung

über temporäre Transportpisten

B = 3.00 m
J ~ 6%

Uferbereich:
- Wald durchforsten, sturzgefährdete Bäume entfernen

  oder fixieren (Raubäume)

Schwemmholzrückhalt:
- Natürlicher Rückhalt von Schwemmholz im Bereich Insel / Seitenarm (Flachufer, Kiesbänke)
- Bewirtschaftung: Unterhalt periodisch oder nach kleineren Hochwassern, Zerkleinerung
  Schwemmholz auf Lmax = 5.00 m vor Ort, kein Abtransport
- Zusätzlicher ökologischer Nutzen durch Strukturierung mit Buhnen und abgelagertes
  Schwemmholz im Uferbereich

BaulosBaulos

Baulos

Reitweg: 2.50 m

Gehweg: 1.50 m

Bankett: 0.50 m
Rad-/Güterweg: 3.00 m
Bankett: 0.50 m

Gehweg: 1.50 m

Bankett: 0.50 m
Rad-/Güterweg: 3.00 m
Bankett: 0.50 m

Geh- / Radweg: 2.50 m

Reitweg: 2.50 m

Baulos

B = 1.50 m
J ~ 6%

B = 1.50 m
J ~ 6%

Geschiebebewirtschaftung:
- Periodische Geschiebeentnahme, wenn Interventions-Sohle erreicht wird,
  Entnahmekubatur zwischen 10‘000 - 30‘000 m³ (Ø 4000 m³/Jahr)
- Entnahme in zwei Kammern: primär zwischen GEWISS km 65.600 - 64.700, sekundär
  nach grossen Hochwassern zusätzlich zwischen GEWISS km 64.700 - 64.500
- Zufahrt Perimeter Geschiebebewirtschaftung über temporäre Rampe km 65.550 links,
  innerhalb Perimeter über temporäre Transportpisten
- Zwischendeponie innerhalb Bewirtschaftungsperimeter

B = 3.00 m
J ~ 6%

Teilstrecke Hasenmatt - Grossmatt/GrundwaldBaulos 2, Abschnitt 1

Baulos 1, Abschnitt 1 Teilstrecke Schiltwald

Teilstrecke Hasenmatt - Grossmatt/GrundwaldBaulos 2, Abschnitt 1 Baulos 2, Abschnitt 1

Gewässerraum

Projektperimeter

neue Ufermauer / Betonmauer

neuer Damm

Gemeindegrenze

Kantonsgrenze

Gewässerachse Reuss

km 2.2002+220 Querprofile (GEWISS-Adresse / BAFU-km)

Gewässerschutzareale

Gewässerschutzbereich UeB

Grundwasserschutzone S

/

41°

Grundwasserfassung / Quellfassung

Legende Bestand:Legende Projekt:

Grundwasserschutzone S1

Grundwasserschutzone S2

Grundwasserschutzone S3

/
Böschungssicherung
mit Blocksteinen / überdeckt
Böschungssicherung
mit Ing. biologischen Massnahmen

Abbruch

Uferböschung

projektierte Wege mit Schwarzbelag

Kiesbank

neue Wasserflächen

Interventionslinie

Trampelpfad

Zufahrt Geschiebebewirtschaftung
ohne Belag

projektierte Wege mit Mergelbelag /
Reitweg mit Tretschicht

Böschungssicherung
mit Grobkies

mittlerer Sommerwasserspiegel
(Q=190 m³/s)

Terraingestaltung

Perimeter Testplanung

Perimeter Geschiebebewirtschaftung

ökologische Längs-/ Quervernetzung

Drittprojekte

Diskussionslinie

Raubaum / Wurzelstock

Fischsporn

Fischsteine

Strukturelemente ökologische Aufwertung:

Bepflanzung:

/

bestockt (Büsche)

Sumpfwiese

Grundwasserweiher / Teich

artenreiche Wiese

Spontanbegrünung

Uferbucht

Buschgruppen / Baumgruppen

AV-Daten Kt. LU Stand Juli 2012,
ohne Nachführung Wald gem. Waldfeststellung 2013
DTM-AV, Stand 2003, Äquidistanz Höhenlinien 1 m
Alle Werkleitungen grau dargestellt, Lage REAL-Kanal ungenau

Amphibienlaichgebiete

Flachmoore

Schutzwald

Wald (AV-Daten)

/ Strassen-/ Gebäudeflächen (AV-Daten)

belastete Standorte im Geltungsbereich

Bestockung bestehend (nach Orthophoto)

/ Standorte Planetenweg / Holzskulpturen bestehend

Böschungssicherung bestehend

Buhnen bestehend

Raubaum bestehend

Kies-/ Sandbank bestehend

Wasserflächen (AV-Daten)

Reuss

Luzern / Emmen / Ebikon / Buchrain / Eschenbach / Inwil /
Root / Gisikon / Honau
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